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Fachtage kita elementar 

FORUM 

FRÜHPÄDAGOGIK 

Halbjahresprogramm 

1/ 2011 

Fachtage kita elementar 

FORUM 

FRÜHPÄDAGOGIK 

Sprachförderung in der Kita  ist  derzeit in Sach-

sen-Anhalt ein aktuelles und zum Teil mit Unsi-

cherheiten assoziiertes Thema. Deshalb widmet 

sich das Forum Frühpädagogik im ersten Halbjahr 

2011 dem Thema Sprachfähigkeit und Sprachför-

derung aus unterschiedlichsten Perspektiven. Da-

bei werden verschiedene Bildungsbereiche mit 

einbezogen, weil eine ganzheitliche Betrachtung 

und Einbettung in den Kita-Alltag wichtig ist.  

Die monatliche Ringvorlesung besteht jeweils aus 

einem Vorlesungsteil und einem anschließenden 

Workshop-Part. Die Reihe ist interdisziplinär an-

gelegt und findet in verschiedenen Räumlichkeiten 

statt, weil sie durch die Zusammenarbeit mit  der 

Fachhochschule Magdeburg-Stendal, der Otto- 

von-Guericke-Universität und dem Leibniz-Institut 

für Neurobiologie mit getragen wird.  Beachten 

Sie deshalb bitte die jeweiligen Ortsangaben!   

Das Forum richtet sich an die Fortbildungsrefe-

renten/innen des Projektes kita-elementar und  ist 

darüber hinaus offen für Vertreter/innen der päda-

gogischen Praxis und alle, die an frühem Lernen 

interessiert sind.   

Anmeldung bitte bis einen Tag vor der Veran-

staltung unter   

lorek@arbeitundleben.org 



 

 

 

20. Januar  2011     15-18 Uhr 

Vera Korb-Ciesla 

Diplompädagogin, Konzeptionärin der Weiterbildung Fachkraft für 

elementare Sprachförderung (KA) 
 

Sprachförderung in der Kita 
Sprachförderprogramme und individuelle Förderplanung 

Hochschule Magdeburg-Stendal,  

Brandenburger Str.  9,  39104 Magdeburg,  

Hörsaal 3/09 

 

 

 

 

 

24. Februar 2011  15-18 Uhr 

Dr. päd. Monika Plath  

Fachgebiet Grundschulpädagogik und Kindheitsforschung an der 

Universität Erfurt 

 
 

Die Kultur des Vorlesens und Erzählens  

Zur Bedeutung von Kinderliteratur im Vorschulalter  

Hochschule Magdeburg-Stendal,  

Brandenburger Str.  9,  39104 Magdeburg,  

Hörsaal 3/09 

 

HALBJAHRESPROGRAMM  2011 

 

 

 

05. Mai 2011   15-18 Uhr 

Prof. Dr. sc. mus. Susanne Metzner 

Professorin für Musiktherapie an der Hochschule Magdeburg-

Stendal, Diplomierte Blockflötistin 
 

Hören-spielen-sprechen 
Wechselwirkungen von Sprache und Musik in der kindli-

chen Entwicklung 

Hochschule Magdeburg-Stendal,  

Brandenburger Str.  9,  39104 Magdeburg,  

Hörsaal 3/09 

 

 

 
 

 

23. Juni  2011  15-18 Uhr 

Prof. Dr. Henning Scheich  

Wissenschaftlicher Direktor des Leibniz-Institutes für Neurobiolo-

gie, Abteilung Akustik, Lernen, Sprache 

 

Sprache im Kopf  
Hirnphysiologische Grundlagen der Sprachentwicklung 

Hochschule Magdeburg-Stendal,  

Brandenburger Str.  9,  39104 Magdeburg,  

Hörsaal 3/09 

 

 

 

 

 

17. März 2011  15-18 Uhr 

Dr. Inés Brock 

Erziehungswissenschaftlerin, appr. Kinder- und Jugendlichenpsycho-

therapeutin, Projektleiterin kita-elementar 
 

 

Zeichen-Sprache  
Kinderzeichnungen - ein Weg in die Welt der Symbole  

Hochschule Magdeburg-Stendal,  

Brandenburger Str.  9,  39104 Magdeburg,  

Hörsaal 3/09 

 

 

 

 
 

14. April  2011  15-18 Uhr 

PD Dr. habil. Marcus Stück 

Universität Leipzig Abteilung Pädagogische und Rehabilitationspsy-

chologie, Leiter des Zentrums für Bildungsgesundheit, Yogalehrer, 

Biodanza-Kursleiter 
 

Körper und Sprache 
Förderung (emotionaler) (Körper)Sprachfähigkeit im  

Kindergarten  

Ökumenisches Domgymnasium Magdeburg, Hegelstr. 5, 

39104 Magdeburg, Turnhalle 

 

Bitte bequeme Kleidung und Matte oder Decke mitbringen. 


